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Feſtſetzungen Re Ade Stiet & t ſchakoff erklären, er habe gegen eine Konferenz nichts einzuwenden. 
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für morgen die Anfrage an, ob es wahr ſei, daß das Dreikaiſerbünd⸗ 
niß völlig wieder hergeſtellt ſei. Jenkings will morgen fragen, ob 
ein Theil des verlangten Kredits bereits verausgabt ſei. Lord Bourke 
antwortet gegenüber Chaplin, der Telegraph zwiſchen Konſtantinopel 
und Adrianopel ſei bis zum 29. d. noch ungeſtört geweſen; er habe 


An gekommene Fremde. 
31. Januar. 


ſchnitten. Lord Bourke antwortete gegenüber Hay, die Regierung ſei 
jetzt in Kommunikation mit Konſtantinopel, um feſtzuſtellen, wie viele 
Perſonen dort zum britiſchen Schutz berechtigt ſeien. Forſter bean⸗ 
tragt hierauf fein bereits bekanntes Amendement zum Ergänzungs⸗ 


rau aus Eichgnaſt. Die n Jonas aus 
agdeburg, Frän⸗ 

kel aus Gogolin, Wartenberg aus Berlin, Brünninghaus aus Bar⸗ 
(ich aus Roſtock, Backer aus London und Kranz aus Prag. 


lands Ziel ſei ein dauernder Friede, aber wenn die Ruſſen vorrücken, 
ſo muß die Regierung auch auf ihren Antrag beharren. 

London, 1. Februar. Hicks⸗Beach iſt zum Kolonialminiſter an 
Stelle Lord Carnavon's ernannt worden. Die Homeruler Deputir⸗ 


ogelfang’s Hotel garni, vormals Tilener. laden worden. - - 

Oberinfpektor der Lübecker Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft J. Grun⸗ London, 1. Februar. Ein Meeting iſt in Guildhall zu Gunſten 
wald aus Lübeck. Beamter Lichtwald aus Kruchowo. Die 3 der Regierung abgehalten worden, wobei der Lordmajor präſidirte. 
ten Szelarski aus Magdeburg, B Bleicher aus Peterswaldau und Palmer und der Gouverneur der engliſchen Bank, Ritſchil, erklärten, 


ie ans en. S SA DRNELr. astirenate daß diejenigen, die Rußland glauben machen wollten, das engliſche 


% telzum Schwarzen Adler. Frau Rode und Sohn] Volk ſei uneinig, würden feine Intereſſen nicht vertheidigen und ſeien 
us 


olmica. Frau Golska nebſt Familie aus Gneſen. Golski aus die wahren Beförderer des Krieges. Es wurde eine Neſolution ans 
Fier S a an eee A and die wen genommen, welche beſagt, man wünſche ſehnlichſt den Frieden, wenn 
aus Schroda. Dr. Glabiſz und Modersfi aus Kurnik. Die Geiſt. das Aufrechthalten deſſelben mit der Ehre und den Intereſſen Eng⸗ 
lichen Rychlicki aus Jwno, Degzkowski aus Ludom, Knaſt aus lands vereinbar ſei. Der Friede würde beſſer geſichert, wenn man 


ge up Michalowski aus Bnin. Großmann und Szlagowski] die Politik der Regierung unterſtützte. Die Reſolution wurde unver⸗ 
au r 


ch n otel. Architekt Menge aus Samter. züglich durch eine Deputation der Regierung im Parlamente über⸗ 
Dr. 1 re nebſt Fran u. Bruder a 5 Bag. Die Kaufleutejretht, Lord Canners erklärte der Deputation, die Reſolution entſpreche 
Königsberger, Forell und Heimann aus Berlin, Neudecker aus Leip⸗ den Anſichten der Regierung. 

zig, Hellmann aus Main:. Die Techniker Simon aus Berlin, Bauer London, 1. Februar. Im Parlament if die weitere diplomati⸗ 


t. ' 

en tn d. an Deutſchen Haufe Königlicherſſche Korreſpondenz vertheilt worden. Eine Depeſche des Lord Loftus 
Gymnaſtallehrer Wegnera. Oſtrowo. Die Kaufl. Kramer a. Wolters⸗ an Lord Derby vom 30. v. M. beſagt: Fürſt Gortſchakoff, die Depeſche 
dorf, Fuchs aus Breslau und Spielberg aus Berlin. Die Viebband⸗ bord Derbys wegen der Endgültigkeit der Friedensbaſen beanwor⸗ 


20 n aa Günther ans Buden Pferbehäindter op, habe erklärt, für den Waffenſtillaand feien gewiſſe Baſen noth⸗ 


Berichtigung. In unſerem geſtrigen Abendblatte, Nr. 78, iſt wendig; dieſe ſollen jedoch als Präliminarien nicht definitiv betrach⸗ 
im Fremdenbericht irrthümlich „Hotel zum Schwarzen Adler“ ftattjtet werden, jo weit fie Europa anbetreffen. Die Fragen von euros 


„Stern's Hotel“ angegeben. päiſchem Intereſſe ſollen mit den Konzertmächten geregelt werden. 
ene SS nn . — n C.ine andere Depeſche des Lord Loftus vom 30. v. Mts. beſagt: Fürſt 
Telegraphiſche Nachrichten Gortſchakoff habe erklärt, der letzte Artikel der Friedensbedingungen 


bezüglich eines eventuellen Einvernehmens betreffs der ruſſiſchen In⸗ 
Berlin, 1. Februar. Geſtern Nachmittag um vier Uhr nahmftereſſen bei der Meerengenfrage ſei vage und unnöthig; er habe nichts 
der Kaiſer in Gegenwart des Staatsſekretärs v. Bülow das Beglau⸗ dagegen, ihn überhaupt zu unterdrücken. Er beſtritt, daß der Artikel 
bigungsſchreiben des neuen franzöſiſchen Botſchafters Grafen St. auf ein Separateinvernehmen Rußlands mit der Türkei ſich beziehe 
Vallier entgegen, wobei der Kaiſer ſich der früheren erſprießlichenfund ermächtigte Lord Loftus, kathegoriſch zu erklären, Rußland be⸗ 
Geſchüftsthätigkeit St. Vallier's in Nancy erinnerte. Der Bolſchaf⸗trachte die Meerengenfrage als eine europäiſche Frage, welche nur 
ter machte bald darauf der Kaiſerin und dem kronprinzlichen Paareſunter den Mächten des europäiſchen Konzerts zu regeln ſei. Lord 
feine Aufwartung. | (Wiederholt.) [Derby antwortete am 31. v. Mts., er habe die Erklärung des Fürs 
Wien, 31. Januar. In diplomatiſchen Kreiſen verlautet, dieſſten Gortſchakoffs mit Genugthuung empfangen und hofft, Rußland 
Antwort Rußlands auf die letzte öſterreichiſche Depeſche ſei eingetrof⸗ werde den Artikel annulliren. 8 
fen und ſchließe ſich durchaus den Anfhauungen des Grafen Andraſſh! Athen, 31. Januar. Die Kammer ertheilte mit 121 gegen 6 
an, indem gemäß dem von Rußland ſtets feſtgehaltenen Standpunkt Stimmen dem Minifterium ein volles Vertrauens votum, zugleich die 
die Mitwirkung und Sanktionirung der Vertrags mächte bei den Frie⸗Ifreie Gewalt, nach den Intereſſen Griechenlands zu handeln. 
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